
TOPNEWS & TRAUER2 Mittwoch, 2. Dezember 2020

Verkehrskundeunterricht bei einer 
Fahrschule zu besuchen. Nach der 
bestandenen Prüfung muss inner-
halb eines Jahres ein WAB-Kurs auf-
gesucht werden. Dass nach der drei-
jährigen Probezeit ein unbefristeter 
Ausweis durch das Strassenver-
kehrsamt ausgestellt wird, bleibt 
gleich.

Höhere Verkehrssicherheit
Durch diese Veränderung des Stras-
senverkehrsgesetzes soll die Ver-
kehrssicherheit erhöht werden. 
Wichtig dabei ist, dass in der zwölf-
monatigen Lernphase viel Zeit hin-
ter dem Steuer verbracht wird. Idea-
lerweise würden die Beziehungsbe-
rechtigten dafür sorgen, dass bereits 

von Beginn an eine Fahrschule auf-
gesucht wird. «Ich denke eine Kom-
bination von regelmässigen Fahr-
stunden und begleitendem Fahren 
mit den Erziehungsberechtigten 
wäre am zielführendsten für die 
Lernenden», erklärt Claudio Wie-
derkehr Vorstandsmitglied des 
Schweizerischen Fahrlehrerverban-
des Sektion Zug. Ausgenommen 
von der neuen zwölfmonatigen 
Lernphase sind Personen, die ihren 
Lernfahrausweis nach dem 20. Ge-
burtstag beantragen. Weitere Infor-
mationen zum Thema «Fahren ab 
17» sind unter www.L-mit 17.ch, 
eine Informationsseite des Schwei-
zerischen Fahrlehrerverbands der 
Sektion Zug, abrufbar.  PD/NK

Beim Strassenverkehrsamt kann ab 
Januar 2021 bereits ab dem 17. 
Geburtstag ein Lehrfahrausweis 
beantragt werden.  ZW Archiv

Hagendorn/Cham «Das deutliche 
Resultat ist für uns ein klarer Auf-
trag, das Innovationsprojekt Gott-
fried Baumgartner so schnell wie 
möglich zu realisieren, um damit 
die Produktion zu optimieren und 
den Betrieb noch nachhaltiger auf-
stellen zu können», sagt Stefan 
Baumgartner, exekutiver Verwal-
tungsratspräsident der G. Baum-
gartner AG. «Dank der Zustimmung 

können 300 wertvolle gewerb-
lich-industrielle Arbeitsplätze er-
halten bleiben», freut sich alt Ge-

meindepräsident Bruno Werder. Be-
grüsst wird der Entscheid auch vom 
Gewerbeverein Cham sowie den 
Parteien CVP, FDP, GLP und SVP: 
«Der Einsatz hat sich gelohnt », er-
klärt Jean Luc Mösch in seiner Funk-
tion als Präsident des Gewerbever-
eins von Cham. Der Wirtschafts-
standort Cham kann damit gestärkt 
und Innovationen werden ermög-
licht», sagt FDP-Präsident Tao Gute-
kunst. «Die gelungene Verbindung 
von Wirtschaft und Natur über-
zeugte die GLP von Anfang an», 
führt GLP-Präsident Claus Solter-
mann aus. «Das klare Abstim-
mungsresultat zeigt, dass die Firma 
G. Baumgartner AG in Cham sehr 
geschätzt wird», führt Marc Plüss, 
Vizepräsident der SVP Cham aus.  
 PD/DK

Die Firma G. Baumgartner AG 
und die beiden Ja-Komitees 
freuen sich über das ausseror-
dentlich klare Resultat Chams 
zur Änderung des Bebauungs-
plans Allmend Hagendorn 
(3845 zu 1667 Stimmen) sowie 
zur Teiländerung des Zonen-
plans (3775 zu 1652 Stimmen)

Fensterfabrik kann bauen

Jetzt kann der Bau und die Planung der 
Firma G. Baumgartner AG in Hagendorn 
beginnen.  z.V.g.

Deutliches Abstimmungsresultat ist klarer Auftrag

Baar Zehn Baarer wollen mehr Le-
ben ins Dorf bringen. Die genauen 
Details sind jedoch noch ein  
Geheimnis. Klar ist aber, dass  
«Grosses» entstehen soll und zwar 
im Ladenlokal an der Dorfstrasse 1 
in Baar, am ehemaligen Standort 

der Confiserie Speck. Was die Initi-
anten (Philip Büttiker, Michael Enz, 
Ivo Herger, Martina Herger, Kristine 
Hotz, Rachel Jung, Simon Koch, 
Chiara Landis, Hannes Wettach und 
Patrizia Willi) in Baar aus dem  
Boden stampfen, wird am kommen-
den Samstag, 5. Dezember, um 17 
Uhr, bekanntgegeben. Aufgrund  
der aktuellen Pandemiesituation 
findet die Enthüllungsaktion nicht 
vor Ort, sondern online statt. Wer 
will, kann unter www.grosses.ch 
beim Video-Livestream mit dabei 
sein.  PD/MS

Im geschichtsträchtigen Gross-
haus an der Dorfstrasse 1 in 
Baar entsteht etwas Neues. Um 
was es sich genau handelt, wird 
am kommenden Samstag per 
Video-Livestream bekanntge-
geben.

Platz da! «Grosses» kommt nach Baar

Das Baarer Grosshaus an der Dorf-
strasse 1 in Baar.  Patrizia Willi

Zehn Baarer haben sich zum Ziel gesetzt, das Dorf mehr zu beleben

TODESANZEIGEN
Cham Louisa Maria Matter geb. Jans,  1933 – 21.11.2020. Cham, Alterszentrum 
Büel, Rigistrasse 3. Die Trauerfeierlichkeiten finden im engsten Familienkreis statt.

Johanna Maria Wüthrich geb. Arnold, 1923 – 26.11.2020. Cham, Alterszentrum Büel, 
Rigistrasse 3. Urnenbeisetzung und Gottesdienst finden im engsten Familienkreis 
statt.

Helena Hürlimann geb. Eberhard, 1925 – 28.11.2020. Cham, Albisstrasse 4. Die  
Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Zug Frida Ulrich-Wicki, 22.3.1923 – 25.11.2020. Zug, Hertizentrum 7. Die Urnenbei-
setzung findet im engsten Familienkreis statt.

Josef Suppiger, 19.5.1949 – 24.11.2020. Zug, Alpenstrasse 15. Die Urnenbeisetzung 
findet im engsten Familienkreis statt.

Margrit Ramseyer, 20.2.1937 – 24.11.2020. Zug, Bundesstrasse 4. Die Urnenbeiset-
zung findet im engen Familienund Freundeskreis statt.

Katharina Fraefel-Zahn, 20.5.1930 – 25.11.2020. Zug, Weinbergstrasse 5b. Gottes-
dienst und Bestattung fanden am 30.11. in Zug (St. Michael) statt.

René Forster Decarlini, 29.1.1946 – 25.11.2020. Zug, Alpenstrasse 11. Die Urnenbei-
setzung findet im Familien- und Freundeskreis statt.

Martha Solimeno-Windlin, 25.9.1951 – 27.11.2020. Zug, Industriestrasse 27. Urnen-
beisetzung: 11.12., um 15 Uhr auf dem Friedhof St. Michael; Besammlung vor der 
Abdankungshalle, Waldheimstrasse 20 in Zug; anschliessend Gottesdienst in der 
Abdankungshalle; beides im engen Familien- und Freundeskreis.

Bertha Wyss-Frey, 22.8.1930 – 29.11.2020. Zug, Hertizentrum 7. Die Urnenbeiset-
zung findet im engsten Familienkreis statt.

Anto Barišic, 28.6.1957 - 27.11.2020. Zug, Baarerstrasse 115. Die Bestattung findet in 
Kroatien statt.

Margrit Opprecht - Zellweger, 11.7.1930 – 28.11.2020. Zug, Weinberghöhe 22. Die 
Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt. 

Manfred Schwertner – Villa, 27.5.1936 – 27.11.2020. Zug, Hertizentrum 7. Die Ur-
nenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt. 

Annegret Eberle - Fricker, 15.7.1940 – 30.11.2020. Oberwil bei Zug, Mülimatt 3. Die 
Urnenbeisetzung findet im engen Familien- und Freundeskreis statt.

Josef Iten – Kamer, 10.1.1922 – 28.11.2020. Früher General-Guisan-Strasse 27, mit 
Aufenthalt im Altersheim Bahnmatt. Die Urnenbeisetzung findet im engsten Fami-
lienkreis statt.

Karl Gössi, 18.8.1935 – 30.11.2020. Unterägeri Chlösterli 1. Abdankung: 16.12., um 
15.30 Uhr in der Abdankungshalle. Die Urnenbeisetzung findet im engsten 
Familienkreis statt.

Baar Wendelin Schicker-Pfyl, 22.4.1939 – 26.11.2020. Baar, Zimbel 4. Die Abdan-
kung sowie die Beisetzung finden im engsten Familienkreis statt.

Karl Josef Eberhard Zehnder-Infanger, 1.9.1932 – 28.11.2020. Baar, nwilerriedstrasse 
53. Die Beisetzung findet in Zug statt.

Anny Theiler-Fässler, 30.5.1938 – 28.11.2020.  Allenwinden, St. Meinradhof. Die Ab-
dankung und die Beisetzung finden im engsten Familienkreis statt.

Tan Burri Kah Choo, 24.12.1951 – 19.11.2020. Baar, Sihlbruggstrasse 99. Die Beiset-
zung findet im engsten Familienkreis statt.

Steinhausen Kurt Fink, 25.2.1938 – 25.11.2020., Steinhausen, Zugerstrasse 49.  
Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis auf dem Friedhof Erli, Stein-
hausen statt.
 
Marlis Kaping-Henggeler, 14.3.1934  - 30.11.2020. Steinhausen, c/o  Seniorenzent-
rum Weiherpark, Kirchmattstr. 3. Beisetzung: 5.12., um 10 Uhr auf dem Friedhof Erli 
in Steinhausen.

Unterägeri Marie Büchi-Duc, 12.5.1943 – 27.11.2020. Unterägeri, Lindengasse 2. 
Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Heidi Langenegger-Bühler, 21.2.1942 – 28.11.2020. Unterägeri, Zugerstrasse 29. 
 Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Alois Iten-Strebel (Schwendi), 30.9.1923 – 30.11.2020. Unterägeri, Chlösterli 1.  
Gottesdienst und die Urnenbeisetzung finden im engsten Familienkreis statt.

Martha Ida Hüppin-Pfister, 2.12.1925 - 1.12.2020. Unterägeri, Chlösterli 1. Die Bei-
setzung findet im engsten Familienkreis statt.

Walchwil Rainer Max Nadler-Röthlin, 1932 – 28.11.2020. Hinterbergstrasse 3,  
Walchwil. Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Hünenberg Petrus Hubert Marie Van den Wildenberg, 29.5.1944 – 18.11.2020.  
Hünenberg See, Oberer Chämletenweg 42a. Die Abschiedszeremonie findet im 
engsten Familienkreis statt.

Menzingen Rolf Zimmermann, 19.1.1959 – 28.11.2020. Schwand 5b, Menzingen.
Gottesdienst: 7.12.,um 10:15 Uhr, Urnenbeisetzung, anschliessend Trauerfeier in 
der Friedhofkapelle Weinfelden.
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Schweiz Mit den täglich steigenden 
Fallzahlen nimmt auch die Zahl der 
Hilfesuchenden in unserer Bera-
tung zu – die Ängste und psychi-
schen Beschwerden sind stärker ge-
worden als noch im Frühling. Die 
Stiftung Pro Mente Sana hat deshalb 
ihre Beratungszeiten erneut ausge-
baut. Seit Anfang November stehen 
die Berater unter der Nummer 0848 
800 858 an Werktagen während 
sechs Stunden pro Tag für Fragen zu 

psychosozialen Themen zur Verfü-
gung. 

Gestärkte Weihnachten
Zusätzlich hat die Pro Mente Sana 
die Plattform «inCLOUsiv» wieder 
mit einem Themenschwerpunkt zu 
Corona erweitert. Ein digitaler Ad-
ventskalender mit 24 Emotionen 
soll die Menschen auf dem letzten 
Monat dieses herausfordernden 
Jahres begleiten. Hinter jedem Tör-
chen des Kalenders findet sich eine 
Emotion von A wie «ausgebrannt» 
bis Z wie «zufrieden», die zu einem 
Impuls zur Stärkung der psychi-
schen Gesundheit führt. Und täglich 
gibt es kleine Präsente zu gewinnen 
und am 24. Dezember eine Schluss-
verlosung mit einzigartigen Ge-

schenken. Weiteres online unter 
www.inclousiv.ch/adventskalender

Raum für Dialoge und Austausch
Mit fast 200'000 Besuchen (täglich 
bis 500) und beinahe 1000 regist-
rierten Nutzern wächst die Nach-
frage laufend. Vor allem Menschen 
mit einer persönlichen Krankheits-
erfahrung fühlen sich vom digitalen 
Raum für Begegnungen angespro-
chen. Mit diversen interaktiven For-
maten, wie live Video-Chats und Fo-
ren, tauschen sich Betroffene, Ange-
hörige und Fachpersonen zu 
Themen rund um die psychische 
Gesundheit aus. Weiterführende In-
formationen finden Sie auf der Web-
seite von Pro Mente Sana unter 
www.promentesana.ch PD/DK 

Die zweite Welle der Coro-
na-Pandemie verstärkt Ängste, 
Depressionen und Panikatta-
cken. Die Belas-tungen und 
Unsicherheiten nehmen zu, das 
wirkt sich auch stark auf die 
psychische Gesundheit aus. 

Psyche in Zeiten von Corona stärken
Menschen suchen vermehrt Hilfe 


